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Informationen zum BVM-Fachbeirat 
 
Der Fachbeirat sucht neue Delegierte für die Legislaturperiode 2025 - 2029 
 

Bitte Termin vormerken: Konstituierende Sitzung 

Januar/Februar in Berlin. Der Termin wird im September festgelegt. 

 

Vielleicht haben Sie auch schon einmal daran gedacht, für den Fachbeirat des BVM zu 

kandidieren, sich aber dann gefragt:  

• Was genau sind die Aufgaben des Fachbeirats? 

• Welchen zeitlichen Aufwand bringt ein Engagement mit sich? 

• Gibt es vielleicht Vergünstigungen für die Mitglieder des Fachbeirats? 

 

Diese und weitere Fragen möchte dieses Schreiben beantworten – mit dem Ziel, neue und 

engagierte Kollegen und Kolleginnen für die Mitwirkung in diesem wichtigen Gremium zu 

begeistern. 

 

Warum gibt es den Fachbeirat, wer kann Mitglied werden, was sind seine Aufgaben? 

 

Der Fachbeirat repräsentiert die Mitglieder des BVM. Er besteht aus 15 gewählten 

Delegierten. Als Delegierte/r kann jedes persönliche Mitglied gewählt werden, das in die 

Berufsrolle (Marktforscher BVM) eingetragen ist und nicht dem Bundesvorstand angehört. 

https://www.bvm.org/mitgliedschaft/ 

 

Die Amtszeit der Delegierten beträgt vier Jahre. Wiederwahl ist möglich. 

 

Der BVM-Fachbeirat ist laut Satzung zuständig für: 

 

1. die Beratung des Rechenschaftsberichtes des Bundesvorstandes mit dem Geschäfts- 

und Kassenbericht über das abgelaufene Geschäftsjahr, 

2. die Beratung des Rechnungsprüfungsberichtes, 

3. die Beratung der Tätigkeitsberichte des Aufnahmekollegiums und des Regionalrates, 

4. die Abfassung der Empfehlungen an die Mitgliederversammlung 

a. zur Entlastung des Bundesvorstandes, 

b. zur Entlastung des Aufnahmekollegiums, 

c. über Mitgliedsbeiträge für persönliche und korporative Mitglieder, 

5. Vorschläge für die Wahl der Organe des BVM 

6. die Beratung, Empfehlung und Beschlussfassung über alle sonstigen von BVM-

Organen oder BVM-Gremien unterbreiteten Angelegenheiten, 

7. Funktionen, die die Mitgliederversammlung ihm übertragen hat. 

 

In der Praxis sieht es so aus, dass insbesondere Punkt 6 die Arbeit des Fachbeirats 

kennzeichnet. Konkret heißt das nichts anderes, als dass der Fachbeirat die Geschicke 

des BVM lenkt, indem er den Vorstand bei den Entscheidungen unterstützt und berät und 

sich darüber hinaus alle Themen und Aufgaben, die im BVM anfallen, aneignet und 

bestmöglich bearbeitet und umsetzt. 

 

Um dies zu gewährleisten, hat sich der Fachbeirat in Arbeitsgruppen organisiert. Jedes 

Fachbeiratsmitglied bringt sich in die Gruppe ein, die seinen Interessen am ehesten 

entspricht. Die Arbeitsgruppen des aktuellen Fachbeirats sind: „Fort- und Weiterbildung“, 

„Richtlinien und Qualität“ sowie „Mitglieder“. Da sich jeder neu gewählte Fachbeirat eine 

Geschäftsordnung gibt, können die Gruppen ergänzt oder umgestaltet werden. 

 

 

https://www.bvm.org/mitgliedschaft/
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Welchen zeitlichen Aufwand bringt das Engagement im Fachbeirat mit sich? 

 

Der BVM-Fachbeirat tritt in der Regel dreimal, mindestens jedoch zweimal im 

Geschäftsjahr zu einer zweitägigen Präsenzsitzung zusammen. Sitzungsort ist in der Regel 

die Geschäftsstelle des BVM in Berlin-Mitte. Diese Sitzungen beginnen am Freitagabend 

17 Uhr mit einem Get-together. Sitzungsbeginn ist 18 Uhr. Gegen 21.30 Uhr gibt es ein 

gemeinsames Abendessen mit der Gelegenheit zu ausgiebigem Networking. Am Samstag 

enden die Sitzungen um 13 Uhr mit der Möglichkeit eines anschließenden Imbisses. 

Während den Sitzungszeiten gibt es sowohl Zeit für die Arbeit in den Arbeitsgruppen als 

auch für die Diskussion im „großen Kreis“. Neben den Fachbeiratsmitgliedern sind in der 

Regel auch Mitglieder des Bundesvorstands anwesend – es geht ja darum, den BVM 

gemeinsam voranzubringen.  

Darüber hinaus tauschen sich Mitglieder der einzelnen Arbeitsgruppen in regelmäßigen 

Abständen mittels Videokonferenzen aus. Hier kommt es sehr auf den aktuellen Stand der 

Aufgaben der einzelnen Arbeitsgruppen an.  

Zusätzlich wurde ein monatliches Meeting (ca. 30 Minuten) eingeführt, damit ein 

regelmäßiger gruppenübergreifender Austausch möglich ist. 

 

Die Teilnahme an den Sitzungen sollte grundsätzlich eingeplant und möglich sein. 

 

Die Buchung der Übernachtungen zu den Sitzungen erfolgt über die BVM-Geschäftsstelle, 

die Reise- und Übernachtungskosten werden selbstverständlich übernommen, auch für 

das leibliche Wohl wird gesorgt. 

 

Gibt es Vergünstigungen für die Mitglieder des BVM-Fachbeirats? 

 

Die Mitglieder des BVM-Fachbeirates sind ehrenamtlich tätig. Neben der reizvollen 

Teilhabe an den Entwicklungen in der Branche erhalten Gremienmitglieder folgende 

Rabatte auf den Mitgliedspreis: 

 

• 50% auf Seminare und Fachtagungen 

• 20% auf den Kongress (bei Teilnahme am gesamten Kongress) 

 

Genaues zu den möglichen Rabatten und Kostenübernahmen regelt die Reisekosten-, 

Spesen- sowie Rabattregelung des BVM. 

 

Was muss für die Kandidatur eingereicht werden? 

 

Möchten Sie für den Fachbeirat kandidieren, sollten neben Angaben zu Ihrer Person und 

zum beruflichen Werdegang auch ein paar Sätze über Ihre Motivation und Zielsetzung für 

die Arbeit im Fachbeirat nicht fehlen. So können sich die Mitglieder des BVM, denen die 

Kandidaten vorgestellt werden, ein Bild machen und die aus ihrer Sicht geeigneten 

Bewerber wählen. Was genau benötigt wird, regelt die Satzung des BVM bzw. die 

Ausschreibung zur Wahl.  

 

 

 

07.08.2025 

 

Andrea Schweizer 

Vorsitzende des BVM-Fachbeirats 

Kontakt gerne per E-Mail as@schweizer.eu oder telefonisch unter 089/9280850 
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